
 

 

Temporeicher 34:27 (19:14) Heimsieg gegen Unterhaching 
 
Tore am Fließband bekamen die Zuschauer beim Spiel der weiblichen A-Jugend in der 
Landesliga-Süd zu sehen. Brannenburg und Unterhaching duellierten sich dabei über 60 
Minuten auf Augenhöhe, am Ende hatten die Mädels vom Inntal die Nase vorne und die 
beiden Punkte blieben am Fuße des Wendelsteins. 
 
Das temporeiche Spiel  zwischen den beiden Mannschaften  verlief lange Zeit ausgeglichen, 
lediglich in der Chancenauswertung hatten die heimischen Mädels ein gewaltiges Plus auf ihrer 
Seite. Dies war auch ein Verdienst von Sophia Hoffmann, die sich wieder einmal als starker 
Rückhalt präsentierte. Daneben konnte Haching die hohe Schlagzahl der Gastgeber nicht über die 
gesamte 60 Minuten mitgehen, jeweils zum Ende der ersten und zweiten Halbzeit ließen die Gäste 
spürbar nach. Dieser Umstand wurde unmittelbar in Tore umgemünzt, was ein komfortables 
Polster in der Endabrechnung zur Folge hatte. 
 
Brannenburg spielte Sophia Hoffmann im Tor, Milli Walden, Lena Bichlmaier, Johanna Hartig, Tinka 
Wolfrum, Franzi Schradstetter, Nati Lindner, Valie Dupier, Feli Fauler 

 
1. Halbzeit: 3:1, 7:5, 10:9, 13:11, 15:14, 19:14; 
2. Halbzeit: 21:15, 24:20, 27:21, 27:24, 33:25, 34:27; 


